
GEPRÜFTE/-R MEISTER/-IN 

 

FÜR KRAFTVERKEHR 
Handlungsspezifische Qualifikation –Aufgabenstellung 1 
Handlungsbereich: Fuhrparktechnik und Fuhrparkmanagement 

 

■ Hamburger Verdeck Code L: 
Stirnwand: 27.000 daN · 0,4 = 10.800 daN (jedoch laut Norm max. 5.000 daN) 
Seiten: 27.000 daN · 0,3 = 8.100 daN (setzt sich aus 24 % = 6.480 daN Bordwand und 6 % = 1.620 daN 
Einstecklatten und Rungen sowie Plane zusammen) 
Heck: 27.000 daN · 0,25 = 6.750 daN (jedoch laut Norm max. 3.100 daN) 

■ Schiebeplane Code XL: 
Stirnwand: 27.000 daN · 0,5 = 13.500 daN 
Seiten: 27.000 daN · 0,4 = 10.800 daN 
Heck: 27.000 daN · 0,3 = 8.100 daN 

 

c Mögliche Punktzahl: 3 

Die Aufbauten Hamburger Verdeck nach Code L und Schiebeplane nach Code XL können verwendet werden. 

Der Aufbau mit Schiebeplane nach Code L kann nicht verwendet werden. (Sollte der Prüfling bei b) mit 15 % 
zur Seite gerechnet haben, kann bei der Ladung mit 25 Paletten die Antwort auch positiv ausfallen.) 

 

d Mögliche Punktzahl: 2 

Z. B.: 

Kopflashing 

Begründung: Das Kopflashing dient bei diesem Transportauftrag als „Rückwandersatz“. Es handelt sich somit 
um eine formschlüssige Ladungssicherung in Form einer Direktzurrung. 

Andere blockierende Hilfsmittel, z. B. Sperrbalken / Klemmbalken, können bedingt eingesetzt werden, wenn ent-
sprechende Angaben über die Blockierkraft vorliegen. 

 
Aufgabe 3 
Die Position der Sachbearbeitung Fuhrpark soll neu besetzt werden, um Sie in Ihrer täglichen Arbeit zu entlas-
ten. Um einen geeigneten Bewerber zu finden, sind einige Vorarbeiten zu leisten. Sie werden hierzu von der 
Geschäftsleitung um Mitarbeit gebeten. 

 

a Mögliche Punktzahl: 8 

Entwickeln und beschreiben Sie vier erforderliche Inhalte einer Stellenbeschreibung für die gesuchte 
Position. 

 

b Mögliche Punktzahl: 12 

Erarbeiten Sie das zur Stellenbeschreibung zugehörige Anforderungsprofil. Beschreiben Sie hierzu vier 
erforderliche Kompetenzbereiche und deren jeweilige Anforderung an die Position „Sachbearbeitung 
Fuhrpark“. 
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Alte Fassung

Neue Fassung

Die Aufbauten Hamburger Verdeck nach Code L und Schiebeplane nach Code XL können verwendet werden.

Der Aufbau mit Schiebeplane nach Code L kann nicht verwendet werden. (Sollte der Prüfling bei b) mit 15 %
zur Seite gerechnet haben, kann bei der Ladung mit 25 Paletten die Antwort auch positiv ausfallen.)

Nur die Schiebeplanen nach Code XL können verwendet werden.


